
Die Monster-Therapie 

Das Monster: "Was mache ich denn jetzt????" 

Detektiv AK:  "Ich weiß!   Sie brauchen eine Therapie.  

Eine   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   - Therapie." 

Das Monster: "Und wie geht das?" 

Detektiv AK:   "Sie bekommen einen Text   mit vielen    _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _    

               und Sie markieren alle Nies-Wörter. 

 Und dann lesen Sie den Text laut vor." 

Das Monster: "Gute Idee!    Das mache ich.    Haben Sie einen Text?" 

Detektiv AK:  "Ja, natürlich." 

Er macht den Schrank auf und nimmt ein Blatt heraus.    

"Hier, lesen Sie diese Story!" 

 

Das Monster setzt die Brille auf und liest.   

Dann nimmt es einen Bleistift heraus.     

Es streicht viele Wörter im Text an. 

Bald legt es den Bleistift weg und ruft: " Fertig! " 

 

Detektiv AK: " Gut.   Lesen Sie vor! " 

Das Monster liest vor:  



  

 

Ein Koch macht den Fernseher an.  „Oh! Da ist ein interessanter Film!“ 

Er setzt sich hin und schaut zu.      

  

Im Film ist eine Köchin. Sie beschreibt  ihre Arbeit   und man sieht ein Video:                          

                                              ....  

Die Köchin ist im Supermarkt und kauft ein.   Sie möchte nur sehr gute Sachen.  

Sie sucht Kartoffeln aus und wiegt sie ab. 

Sie sucht Tomaten aus und wiegt sie ab. 

Sie findet Zwiebeln und sieht sie an.   

Nein, die Zwiebeln sind nicht gut. Sie legt sie zurück.  

                                            ....  

Dann sieht man die Köchin in ihrer Küche. 

Sie packt die Einkaufstaschen aus und nimmt alles heraus. 

Dann macht sie ihr Kochbuch auf und liest ein Rezept vor. 

                              

Mmmm!  Das Rezept ist sehr gut!   Der Koch schreibt das Rezept auf.  

Aber plötzlich ruft er:  "Hilfe !!!   Was stinkt hier so ???“ 

Er wirft den Kuli weg und rennt in die Küche:   

Oh nein!!! Das Essen ist total schwarz!!!!! 



Detektiv AK sagt: "Wunderbar! Sie niesen nicht mehr!  Sie sind nicht mehr hypnotisiert."   

Er macht die Haustür auf. 

Das Monster steht auf und sagt:  "Vielen Dank!" 

Und es geht glücklich weg. 

   

 


